
CANTATAWelche, Nachdem
ger durchlauchtigſte Gurſt und Ferr,
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d Berg, auch. Sugern. und Weſtphalen, Sandgrafen

Miſſſn rſtt eaen zu ene „gefunt rrafen zu Henlleberg, Grafen zu der
bera. Herrn zum Ravenſtein, Jhro Rom. Kayſert. Majeſt. wurcklich
cadtt Geneulotf iniliſgial vceuterey/ auch Opriſten uber
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Duirchlauchtigſtkn grurſtin und Grau,

KGermahite Gertwnii zu Vachſen x.
Geborne Marggrafin zu Brandenburg, in reüſſen, zu Magdeburg, Stettin, Pommern,
der Caſſuben und Wenden, zu Mecklenburg auch in Schleſien zu Croſſen Herzogin, Burggrafin zu

Nurnberg, Furſtin zu Halberſtadt, Minden, Camin, Wenden, Schwerin und Ratzeburg
Grafin zu Hohenzollern und Schwerin, Frauen der Lande Roſtock und Stargard

mit der hochſteriyunſchten Grburt
A—

Durchlauchtigſten  Srhprinzen
den 1. October 17 315, 1Zum innigſten Vergnugen des gantzen Landes und aller getreuen Knechte erfreuet worden;

mittelſt des hieſigen Collegü Muſiei aufgefuhrtt
unbie

Zu Bezeugung unterthonigſter Devotion entworffen worden
von; J

Dem ſamtlichen Fromehrtithenn auf allhier.
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Wo detz Landes Wohlfarth lacht
B41Mlbertine will ngrüchtr

Den Durchlauchte
Ermen ſolchen Zint rutr

Der des gantzen Län
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Du grigſt ein unumſchraütkt Ve

Ein ſelches Gluck,
Darnach die Rugchen ohnr Zahl ſich

Q

Was iſts? ein zatter Beld, ein

Ein Prinz, ein Helbl,
An dem die Welt. cWird muſſen vinergln hete Probeni! jchntt rj

Und hohe Kurſten-Thaten boben. a.  tn
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Der lchtt alt Majeftut belvriſt; n J ernndg9 z1 lit
Will durch das Jeur der Blicke wrüen,
Daß er alleine kan, was viel geweſen, heiſen.
Warum? der kluge Ernſt Auguft
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Willkommen, Prinz Du LandesSonnt,

Du langſt gewunſchtes Futſten- Kind:
So viel diehelzen Wunſche chicken,
Jn eben ſo viel DemuthsBlicken,u—

Wird. Dintin Oefer angezund,

Vor Dich, o! neurs Heil unk donne
JuWillkommen  Prini. L utzz—

Du laugſt gewufiſrhtes ſten n
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voll der kreue Knecht urcht frotich ſeyn?

Ja wohl,er ſingt die Wiegenlieder
Und ſtimut nit ſeiuer Jothe git

Bis er ſie nicht mehr ruhren kan.

A Rel A- 7Wechſe Zwenn dont Rurſten Stamme,
Wenm Dich ſelbſt ber Hummel nahrt,e

Und, als tint Qluune
Deiner Alt æran vcſchert;

Wachſe zu All unrn reude
und Charwerens wohlergehn
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Viele Jurſten Enckel ſehn.
Bis Du und vaitrchlauchte Beydt

Ein ſchoner Prinz wird ſelbſt die Deutung ſeyn.
Die Allmacht ſpricht beehrtes Ja
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Nunhluhe dich geſchwünntr geind  nee
Mau wird dein Druen  genig achttf n

Nñ iu 111 nierDa es die Vobch ennſitt
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Darf man nithl miehr un Ervliſihl ithlnuchtenf uc
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Was man ben tauſenden nicht weiß zu finden.
Was wird den dieſes prophezenn??
Auguſtens Stamm ſoll ewia ienn.
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O guldene Zeiten-v ſflige Stündenn
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OAleinod dei hknnen Suaterlauds preiß.

Du Sonne des Landrs rrbetenes Reiß!Dein Wohlſeyn muß vielen eun Wachbthuin br

utitenz.Ja Groſſen und einen werfuſſete Luſt
Die Demuth verchret. Auguſtens Geblute,
Erhebet Charlotten mit reinein Gemuthe

undopfert dem priiten dik Herzen und Bruft.
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	Cantata Welche, Nachdem Der Durchlauchtigste Fürst und Herr, Herr Ernst August, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, ... Und Dero Höchstgeliebteste Frau Gemahlin die auch Durchlauchtigste Fürstin und Frau, Frau Sophia Charlotte Albertina Vermählte Herzogin zu Sachsen [et]c. Geborne Marggräfin zu Brandenburg, in Preussen ... mit der höchsterwünschten Geburt Dero Durchlauchtigsten Erbprinzen den 1. October 1735. Zum innigsten Vergnügen des gantzen Landes und aller getreuen Knechte erfreuet worden; mitte
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